
Neuerungen im Verein ökumenische Eheberatungsstelle  

Insgesamt 43 reformierte und römisch-katholische Kirchgemeinden aus den 
Bezirken Brugg, Laufenburg und Rheinfelden bilden den Verein, welcher in 
diesem Jahr sein 35- jähriges Bestehen feiert. 
 
Der Verein finanziert und betreibt eine Beratungsstelle je in Brugg und in Rheinfelden mit dem 
Ziel, Menschen in schwierigen Beziehungs- und Lebenssituationen professionelle, zahlbare 
psychologische Beratungen und qualifizierte Psychotherapie anbieten zu können.  
 
Sowohl die Nachfrage, als auch das Angebot hat sich im Verlauf der Jahre gewandelt.  
Die Beratungsstelle steht allen Paaren und Einzelpersonen aus dem Vereinsgebiet mit Frage- 
und Problemstellungen im Bereich der Partnerschaft offen, unabhängig vom Zivilstand oder 
sexueller Orientierung. Der Vorstand hat deshalb anlässlich der diesjährigen Delegierten-
versammlung eine Namensänderung vorgeschlagen, welche einstimmig gutgeheissen wurde. 
 
Der Verein und die Beratungsstelle heissen ab sofort:  
«Ökumenische Paarberatung Bezirke Brugg Laufenburg Rheinfelden».  
 
Ebenfalls hat die Delegiertenversammlung einem Antrag zugestimmt, dass künftig auch 
christkatholische Kirchgemeinden aus den drei Bezirken Mitglieder des Vereins werden 
können. 
Im Weiteren hat die Delegiertenversammlung einstimmig die beiden bisherigen 
Vorstandsmitglieder Kurt Adler-Sacher und Elisabeth Keller ins Co-Präsidium und Claudia 
Rohrer und Roger Leuenberger als neue Vorstandsmitglieder gewählt.  

 

 

Weitere Informationen zum Verein und der Beratungsstelle unter www.oekberatung.ch 
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